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PRESSEMITTEILUNG 

 
 
HanseYachts nimmt Kurs auf die Börse 
 

Einer der fünf größten Serienhersteller von Segelyachten weltweit 

Notierungsaufnahme voraussichtlich in der ersten Märzhälfte 

 

Greifswald, 15. Februar 2007  -  Als erster deutscher Yachthersteller nimmt die Greifswalder 
HanseYachts AG Kurs auf die Börse. Das Hamburger Bankhaus M.M.Warburg & CO beglei-
tet die Gesellschaft als Konsortialführer. Dem Emissionskonsortium gehört darüber hinaus 
die Landesbank Baden-Württemberg an. Die Billigung des Wertpapierprospekts wird für den 
23. Februar 2007 erwartet. Die Erstnotiz soll in der ersten Märzhälfte erfolgen.  

Mit den aus dem Börsengang zufließenden Erlösen soll die weitere erfolgreiche und profi-
table Entwicklung des Unternehmens vorangetrieben werden. Ziel ist es, weiter zu wachsen 
und die Position als einer der weltweit größten Hersteller hochseetüchtiger Segelyachten 
auszubauen. Michael Schmidt, Gründer und Vorstandsvorsitzender der HanseYachts AG, 
sagte: „Wir sind als Handwerksbetrieb im Jahr 1990 gestartet und gehören heute zu den 
weltweit fünf größten Herstellern hochseetüchtiger Serien-Segelyachten. Unsere Strategie 
sportlich-komfortabler Segelyachten wurde von Anfang an vom Markt angenommen. Das 
beweisen die vielen Auszeichnungen, die unsere Yachten regelmäßig erhalten und unser 
wirtschaftlicher Erfolg. Wir sind seit langem profitabel.“ 

Im Geschäftsjahr 2005/2006 (31.7.2006) konnte HanseYachts ihren Umsatz um rund  
57 Prozent auf 66,3 Millionen Euro (Vorjahr: 42,3 Millionen Euro) steigern. Das EBITDA 
stieg um rund 119 Prozent auf 7,6 Millionen Euro (Vorjahr: 3,5 Millionen Euro) und das Er-
gebnis vor Steuern um 144 Prozent auf 6,1 Millionen Euro (Vorjahr: 2,5 Millionen Euro). Ins-
gesamt wurden im Geschäftsjahr 2005/2006 585 Segelyachten produziert. Zum Jahresende 
2006 waren in der HanseYachts-Gruppe über 400 Mitarbeiter beschäftigt. Im Durchschnitt 
konnte der Umsatz bei HanseYachts seit dem Geschäftsjahr 1998/1999 um über 40 Prozent 
pro Jahr ausgeweitet werden. Damit ist HanseYachts eine der am schnellsten wachsenden 
Yachtwerften in Europa. Grundlage des Erfolgs von HanseYachts ist sowohl die Entwicklung 
einer neuen, klaren Formensprache in der äußeren Formgebung als auch in der Gestaltung 
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des Innenraums der Yachten. Als so genannte „Cross-Over“-Yachten erfüllen Hanse-
Yachten sowohl die Komfortansprüche, die an Cruising-Yachten gestellt werden, als auch 
die Leistungsansprüche an Sportyachten. Zahlreiche Auszeichnungen belegen die Innovati-
onskraft von HanseYachts in diesem Bereich. Dazu sagte Schmidt: „Wir werden auch wei-
terhin unsere besondere Innovationskraft nutzen, um Trends und Entwicklungen im Yacht-
bau aktiv mitzugestalten.“ Die HanseYachts-Gruppe baut derzeit Segelyachten im Größen-
bereich von 9,45 m bis 19,20 m (31 bis 63 Fuß). Sie deckt damit den größten Teil des für 
Fahrtenyachten relevanten Größenspektrums ab.  

Mit dem Erwerb einer 51%-Beteiligung an dem norwegischen Unternehmen Fjord Boats AS 
werden in der HanseYachts-Gruppe seit März 2006 auch Motorboote hergestellt. Auf der 
Bootsmesse in Düsseldorf hat Fjord Boats mit der Fjord 40 Open das erste in der HanseY-
achts-Gruppe entwickelte Motoryachtmodell vorgestellt. „Wir beabsichtigen, Fjord zu einem 
zweiten Standbein der Gruppe auszubauen“, sagte Michael Schmidt. 

 

Presse- und Analystenkonferenz 

Die Presse- und Analystenkonferenz zum Börsengang wird am 26. Februar um 10.00 Uhr in 
Frankfurt in den Räumen des Ruderclubs Germania (Schaumainkai 65) stattfinden. Michael 
Schmidt, Gründer und Vorstandsvorsitzender der HanseYachts AG, und Frank Domeyer, 
Finanzvorstand, werden das Unternehmen und die Transaktionspläne vorstellen sowie zur 
Beantwortung von Fragen zur Verfügung stehen.  

Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme per Fax (0211 9541 91 2363), per E-Mail (simo-
ne.heil@pleon.com) oder per Telefon (0211 9541 2363). 

 

 

 

 

Diese Mitteilung stellt weder ein Angebot zum Kauf noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf von Aktien oder ande-
ren Wertpapieren der HanseYachts AG dar und ersetzt nicht den Prospekt. Anlageentscheidungen hinsichtlich der Aktien oder anderer 
Wertpapiere der HanseYachts AG sollten nur auf der Grundlage des Prospekts erfolgen, der bei der Gesellschaft und dem Konsortialfüh-
rer M.M. Warburg kostenfrei erhältlich sein wird. 
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F A X A N T W O R T 
 

 

AN  HanseYachts AG 

  Faxnummer: 0211 9541 91 2363 
 

VON  Name  _________________________________________ 

  Medium  _________________________________________ 

  Telefon  _________________________________________ 

  Fax  _________________________________________ 

  E-Mail  _________________________________________ 

 

 

IPO-Presse- und Analystenkonferenz der HanseYachts AG 
 

In Frankfurt am Main am 26. Februar 2007 

Um 10.00 Uhr in den Räumen des Ruderclubs Germania, Schaumainkai 65, 60596 Frankfurt 

 

 Ja, ich komme zur Pressekonferenz 

 

 Nein, ich kann leider nicht kommen 

 

 Bitte nehmen Sie mich in Ihren Presseverteiler auf 

 

 


